
^N 287.
1864. ÄmtMatl zur Lailiacher Zeitung. <6.

Dezember.

<495—2) Nr. 2845«.

Konkurs - Kundmachung. "
?ln den nachbcnannten westgalizischen k. k. Gymnasien sind mehrere Lehrcrstellcn zu

besehen, und zwar :
. O r t Gehalts Zahl der n . , , . c ^. » ,

des Gymnasiums klaffe Stel len L e h r f a c h A n m e r k u n g

l
Krakauer

Dbergymnasillm eiste eins Latein, griechisch z fürö ganze Gymnasium.
Krakauer

Untergymnasium dritte eine Latein, griechisch

Bochnia
Untcrgymnasium dritte zwei Latein, griechisch

^ . zwei Late in , griechisch T i , tine vslbundeu mit dsr Vlsiihigung

I ' ^ l n o n ' , - ^ " l'ne rerbundtN mit der NefühiZung
^ u l n ^ . l ^ , D.utschs, die ands« das Polnisch, au.

Obergymnastum drltte drei Latein, griechlsch gan,^ Vymnassu», zu i,hr,n.

Der Unterricht im Latein und im Grie-
chischen wird in den 4 untern Klassen in der
Polnischen, in den 4 obern Klaffen in der
deutschen Sprache crlh.'ilt.

Zur Besehung dieser Lcl)> erstellen wird
der Konkurs bis

Ende Dezember l. I .
ausgeschrieben.

Die Bewerber um eine diejer Lchrerstellcn
haben ihre an das hohe k. k. Staatsministerium

"(4l>8—2) Nr. 744.

Konkurs-Kundmachung.
Beim städt.-dcleg. Bezirksgerichte Klagen»

fürt ist die Grundbuchsfl'ihrersstelle mit dem Ge»
halte jahrlicher «»<) st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis
l c k t e n Dezember d. I .

beim daselbst zu über-
reichen. " '„" '

Klagenfvrt am >l). Dezember I8«4.

gerichteten Gesuche innerhalb der Konkuröfrist
bei der k. k. Statthaltcrei . Kommission in
Krakau unmittelbar, oder wenn sie bereits in
öffentlichen Diensten stehen, mittelst der vorge-
setzten Behörde unter Nachweisung ihrer Stu-
dien, so wie der erlangten Lehrdefähigung und
ihrer sittlichen und staatsbürgerlichen Haltung
zu überreichen.

Von der k. k. Statthaltcrei < Kommission.
Krakau am 25. November 166 t.

(5UU—2) Nr. 7VSU.

Kuudmachung.
Mi t Bezug auf den §. 27 des Heercser«

gänzungs. Gesetzes vom 2U. September l858
wird hicmit kund gemacht:

l. Daß die angefertigten Verzeichnisse der
einheimischen Militärpflichtigen für die bevor,
stehende Heereserganzung sirn I8K5 bis zum
l « J ä n n e r i865 im magistratlichen ?lmts'
lokale (Erpcdite) zu Jedermanns Einsicht auf''
liegen und daß es den Betreffenden zustehe: ,

1. eine Auslassung oder unrichtige Ein-
lragung anzuzeigen;

2. gegen die geschehene Bezeichnung emes
znr Stellung Berufenen als „offenkundig un?
tauglich" oder „von Amtswegen befreit" Ein«
spräche zu erheben;

3 die Reklamationen wegen verweigerter
Militärbefreiung, dann die auf den K. l3 des
Heercserganzungs,Gesetzes gestützten Gesuche um
Militärbefreiung binnen obiger Frist so gewiß
einzubringen, als sonst kein Bedacht mehr dar,
auf genommen werden könnte.

l l Alle derzeit m Laibach wohnenden,
nicht Hieher zuständigen Inlander, welche in oen
Jahren l»44 , I " 4 3 , l842, »841 und 1840
geboren sind, werden aufgefordert, sich bei Ver»
meidung der gesetzlichen Folgen am 2 0 , 2 l . und
22. d. M. unter Vorweisung ihrer Legitima-
llonslDokumente Hieramts zu melden.

Stadtmagistrat Laibach am l l Dezem»
ber^Z864.

( 4 9 4 - 3 ) N r 7 ^ 7 , 5 .

Aufforderung
an Lukas Oblak von Feistritz in der 3öochain.

Von dem k. k. Bezirksamte Nadmannsdorf
wird Lukas Oblak von Feistritz Haus »Nr. >7
in der Wochein, derzeit unbekannten Aufenthal»
tcs, hiemit aufgefordert, den Elwerbsteuer-Rück-
sland sammt Umlagen von seinem Hutmacher?
gewerde p,n 1864 pr. . . I si. !>5^ kr.
dann den Rückstand an der Ein-

kommensteuer von diesem Gt>
werbe pro »664 pr. . . l fi. AU'/, kr.

somit zusammen pr. . . . 8 si. 35 kr.
bei dem k. k. Steucramtc in Radmannsdorf

b i n n e n v le r Wochen
um so gewisser zu bezahlen, als widrigens das
fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer-
den wmde.

K. k. Bezirksamt Rabmannsdorf am 3tt.
November 1864.

186ä. 3nteNigmMltz,lrLmbacher Zeitung. 1«.
Dezember.

(2423--I) Nr. Ul2t.

Konkurs
Über das Vermögen der W i l h c l ,

m ine Lü ' l sdo r f in Laibach.
Von dem k. k. Landesgerichtl

Laibach wird bekannt gemacht, daß
über das gesammte wo immer be-
findliche bewegliche und das m jenen
Kronlandern, für welche das kaiser-
liche Patent vom 2<». November
1852 Gilliqkeit hat, befindliche un
bewegliche Vermögen der W i l h e l »
Mine L ü l s d o r f in Laibach der
Konkurs eröffnet worden sti.

Daher wird Jedermann, der an
crstgcdachtc Verschuldete eme For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

»<». J ä n n e r »8U5
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesifalligen Massaverlreter
aufgestellten Hrn. Dr. Anton Uranitsch
unter Substituirung des Hrn. Dr. Os-
kar Pongratzbei diesem Gerichte söge-
wiß eiiuubringcn, und in dieser nicht
nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraft dessen
cr in diese oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen;
als widrigens nach Versiießung des
crstbesiimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben; in Rücksicht des

gesammtl'n, im Lande Krain be-
findlichen Vermögens dcr eingangs-
benannten Vcrschuldetln, ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kom-
pcnsationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern halten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut de6 Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Blau-
biger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld,
ohligeachtct des Kompensations-, Ei .
genthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen
wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

U,'brigcnS wird ocn diefisalligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
sahung zur Wahl eines neuen, odei
Bestätigung des inzwischen aufge-
stcllten Vermögensverwalters, so wie
zur Wahl eines Gläubiger-Ausschuß
scs auf den

U. F e b r u a r l865 , !
Vormittags um !> Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgcrichlc angeordnet werde,

Von dem k. k. Landesgeiichte<
Laibach den »4. Dezember »86-«.
(2371-1) . Nr. 5098

Dritte
erekutiveFeilbietmlg.
Von dem r. l. V,zlskzamle Fltltliß.

als Geiicht. wird l)i,mil l»lf<nmt gemacht:

Es sei iiber daS Aosuchen des Iobann
Tomschizl, von Ftisl l iy. gegen Ioscf
Starz vcm Iaß, „ . wcgei, schulder 193 ss.
"1 /z kr. 5N. W. c. «. c. ii, c»ie tL,kli.
l<"t öffenillchr Verstclgerlmg der. d,m
l!<l)tern gshöriaen. im Gnmdl'uche dcr
Hlirschast Prcm »u!i Url>.«Nr. 3 v9lfom.
mcl,b,n '/, Hul'e lm gfri<l?ll>ch ertiob,n,n
^chahllligswtnbl von 568 f!, öst. W.
^ewllilgtt. l,l,d zur Vornahme berstlden
me dtiite tflsuliue Flilbielllnas-Taasaz.
zu»«, auf den

l l . I ä „ n , r 1865.
Vormittag« um 9 Uhr. im dlesi^n Amt«,
lolale mit dem Anhange bestimmt wc>l-
^tn. ball »ie fl,lzul)ietelidc Rlaütat bei
^ser Feilbielmig aucb umer dem Schaz.
zlln^slvtltbe an bcn Mklllbietenden hmt.
angeqlbtn werde.

Das SchäßungspsolofoU. der Gnmd.^
'"chSttlrakl linl' die ^lz'tlllio!,el'el>il,nl»sse
'°l>Nln he, diesem Oelichle in ten gewödl"
llchei, ^ImtsNlinoen tll^esshsll werden.

^ . k. Pszillsamt grtN'il). als Ge.̂
rllbt. am 19. November 1864.

Bekanntmachung
" " TbomaS Ieiel» von Goiek Nr. 6. der̂

,̂ <t linbelaimlsn A>lf,ntt>lili,s.
Vom l . f. P,;!lksamle Ieria. als ^

Gerickl. wird l'icmil dem TdomaS Je«;
rel> vo„ Gor.l ?lr. 6. deceit »mbes.,,,,,.
lltt illllfeuldallls. IiekaiilU sssgeden, daß
der vom Iosff ssoß ans Idri., sss,itn ib" i
"wirkte Ziidlllti^Saustra., p«lc>. 120 fi.
^ M. oem »lttrr Gii'lm dsNsl^si, Kma.
tor Ioliaün '̂apaine vo„ Irelschrk zllae,
strUt wird. ' j

K. k. Vezllksaml Idr ia . als (?e-'
licht, am 10. Ollodel 1864. j

(2382-1) Nr. WiV
2. und 3.

erekutive Feilbietung.
I m Nachban^e zum oieö^richll.chen

Ep'kte vom 24 September l ^ )
0572. wird l'lla,»,l glmachl: '

Da zu scl auf de„ 23. Noven^er
I. I , au^sorduclen e,s,r„ z,iil»,sll,lissStall,
s<ihutiq l»r er.llil!uln Vsläußslullg oer
dem Mlüael P.zde von Umfrkmlslsll
Nfbolisss!, Hlidleallläl Nsif-Nr. 32 u»d
33 »ll Hop!k„l)ach lel» Kal.fii.sl,ger l l .
'chic», bot ,s lie, der, auf de»,

24. D e z e m b e r 1804 und
25. J ä n n e r 1865

angeoldlielen Tagsaßu„gen sei» V l l -
bleiben.

K. s. städt. delsg. Vezilfs^richt Neu.
lladll am 1. Dezembll 1804.

(2383-1) Nr. 7648.

Kuratorsbcstellung.
Nackr,m das bcche k. s. z,lsli.q,lickt

Neustadt! mit Perl'll'mlng vom 22 No-
veml,,r d, ).. Z. 1969. eeu Peler Mn...
l ln von U"lerbel!t»chau als Verschw^wer
zu tlklänn l',f»nse„ dal. w i . l ^ ^mlel
bei Georss I.llit.ch. G.ms.nde.Pol1eder
von Umerdnmchau. als K..ra,o"d<l , « "
^i^d.^''"'''^K<..m.'<g'g.

rlcht. am^30. Novembn 1864.

(238^1) ^, ^47 '

Kuratorsbeftellnnli.
Nachdem oaS dohs f. f. öl,»«blicht

^ll Nsllst.^ll del, M^ll'ias Swnilsch von
Mtlchenau. Nr. 30, wegen nach^wle.


